
026 DENTALZEITUNG  –  2 2024

P R O P H Y L A X E *

Parodontale Erkrankungen sind nach wie 
vor weitverbreitet.1 Unbehandelt sind sie 
die häufigste Ursache für vermeidbaren 

Zahnverlust. Im Mund kommt es zu Kno­
chenabbau und Implantate können sich 
infizieren. Mehr noch, auch im gesamten 

Körper können sie erhebliche Auswirkun­
gen auf die Allgemeingesundheit haben: 
Sie stehen im Zusammenhang mit Dia­
betes mellitus sowie Herz-Kreislauf- und 
rheumatischen Erkrankungen.2 Auch bei 
Patienten mit Nierenerkrankungen kann 
sich eine Parodontitis negativ auf den All­
gemeinzustand auswirken.3 Es kommt da­
rauf an, parodontale Entzündungen mit­
tels Plaquekontrolle zu reduzieren, damit 
auch weniger Parodontalkeime im Körper 
zirkulieren (Bakteriämie, Aspiration). Wie 
lässt sich das erreichen?

Konsequente Mundhygiene – 
ein Muss

Eine zentrale Rolle für die Gesundheit von 
Zähnen und Zahnfleisch nimmt die konse­
quente Mundhygiene ein. Neben der regel­
mäßigen professionellen Zahnreinigung 
(PZR) in der Praxis ist das vor allem auch  
die tägliche häusliche mechanische Zahn­
pflege.4 Die Zahnbürste reinigt dabei aber 
nur etwa 60 Prozent des Zahnes und kann 
die Zahnzwischenräume nicht erreichen. 
Dafür haben sich besonders Interdental­
bürsten5, wie sie von TePe in verschiedenen 
Ausführungen erhältlich sind, bewährt. In­
terdentalbürsten sind die optimale Wahl  
für die gründliche Reinigung zwischen den 
Zähnen, da ihre umlaufenden Borsten bis zu 
40 Prozent mehr Zahnfläche erreichen kön­
nen als beim Zähneputzen allein. Damit 
sind sie besonders effektiv bei der Entfer­
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nung von Plaque zwischen den Zähnen. Für 
die richtige Anwendung und vor allem die 
Größe für jeden Zahnzwischenraum gilt es 
mit dem Patienten im Rahmen der PZR zu 
besprechen – denn je besser ein Patient in­
formiert ist, desto besser die Compliance.

Interdentalreinigung – ein Hand-
griff, der sich lohnt

Die Interdentalbürsten von TePe werden 
in Zusammenarbeit mit der Zahnärzte­
schaft und auf Basis klinischer Erfahrungen 
entwickelt. Sie sind in leicht wiedererkenn­
baren farbcodierten ISO-Größen von 0 bis 
8 erhältlich, passend für enge und weite 
Zahnzwischenräume, denn jeder Zahnzwi­
schenraum und jeder Anwender sind indi­
viduell. In der Regel benötigt eine Person 
zwei oder drei unterschiedliche Größen, 
manchmal auch mehr. Der Griff der TePe  
Interdentalbürsten ist kurz und handlich. 
Gleichzeitig lässt sich die Schutzkappe 
ideal als Griffverlängerung nutzen. Zum 
Schutz von Zahn- und Implantatober­
flächen ist der Metalldraht kunststoffum­
mantelt. Der Bürstenhals kleinerer Größen 
(pink, orange, rot, blau) ist biegbar – für 
eine verbesserte Zugänglichkeit und er­
höhte Lebensdauer. TePe Interdentalbürs­
ten sind für Patienten entweder sortenrein 
oder auch im praktischen Mix Pack erhält­
lich, das verschiedene Größen in einer Pa­
ckung enthält. Die Produkte sind für Kon­

sumenten in Apotheken, Drogerien sowie 
im Lebensmitteleinzelhandel und online 
erhältlich.

Interdentalbürsten für  
besondere Bedürfnisse

Menschen mit besonders empfindli­
chem Zahnfleisch oder sensiblen Zahn­
hälsen können auf die besonders wei­
chen TePe Interdentalbürsten Extra Soft 
vertrauen. Für eine einfache Handha­
bung und einen leichteren Zugang zu 
schwer erreichbaren Zahnzwischenräu­
men, z. B. zwischen den hinteren Backen­
zähnen, wurden die TePe AngleTM Inter-
dentalbürsten entwickelt. Sie zeichnen 
sich durch einen langen Griff und abge­
winkelten Bürstenkopf aus. Der lange,  
flache Griff bietet dabei einen festen und 
ergonomischen Halt. Der Griff zur Inter­
dentalbürste von TePe ist übrigens nicht 
nur zahn-, sondern auch umweltfreund­
licher, denn das komplette Sortiment 
wird, so wie fast alle Produkte von TePe, 
mit nachwachsenden Rohstoffen herge­
stellt. 

Schon gewusst? 

TePe stellt Ihnen auf Wunsch kostenlos 
verschiedene Broschüren zur Unterstüt­
zung bei der Patientenaufklärung bereit, 

darunter zum Beispiel eine Broschüre 
rund um das Thema Interdentalreini­
gung, die Sie unter +49 40 570123-0 ein­
fach bestellen können.
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